
Datenschutzerklärung für die Erhebung von Daten zur 

Bewerbung auf ein Stipendium der Siebold-Sasse-Stiftung 

Name und Anschrift des Verantwortlichen 

Der Verantwortliche im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung und anderer nationaler 

Datenschutzgesetze der Mitgliedsstaaten sowie sonstiger datenschutzrechtlicher 

Bestimmungen ist die:  

           Leibniz Universität Hannover  

            Welfengarten 1  

            30167 Hannover  

            Tel. +49 511 762 - 0  

            Fax +49 511 762 - 3456  

Die Leibniz Universität Hannover ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts und wird durch 

den Präsidenten, Herrn Prof. Dr. jur. Volker Epping gesetzlich vertreten. 

Im Rahmen der Siebold-Sasse-Stiftung vertreten durch: 

Institut für Radioökologie und Strahlenschutz  

            Herrenhäuser Str. 2  

            30419 Hannover  

            Telefon: +49 511 762 - 3312  

            Prof. Dr. Clemens Walther  

            Walther irs.uni-hannover.de  

Name und Anschrift des Datenschutzbeauftragten 

Behördlicher Datenschutzbeauftragter der Leibniz Universität Hannover:  

            Gottfried Wilhelm Leibniz Universität Hannover  

            - Datenschutzbeauftragter -  

            Königsworther Platz 1  

            30167 Hannover  

            Tel. +49 511 762-8132  

            Fax +49 511 762-8258  

            E-Mail: datenschutz@uni-hannover.de 

Allgemeines zur Datenverarbeitung 

1. Bewerbung auf ein Stipendium der Siebold-Sasse-Stiftung  

Wir verarbeiten personenbezogene Daten im Rahmen der Bewerbung auf und der Vergabe von 

Stipendien der Siebold-Sasse-Stiftung. Weiterhin werden personenbezogene Daten für den 

Zeitraum des Bewerbungsverfahrens gespeichert und verarbeitet. Im Falle der 

Stipendienvergabe werden die Daten auch über das Bewerbungsverfahren hinaus gesichert. Die 

Daten verbleiben bei der Siebold-Sasse-Stiftung und werden in keinem Fall weitergegeben. 
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Rechtsgrundlage der Datenverarbeitung 

1. Teilnahme am Bewerbungsverfahren 

Die Daten sind dabei zur Durchführung des Bewerbungsverfahrens zwischen den Stipendiums-

Bewerbern und der Siebold-Sasse-Stiftung erforderlich. Art und Umfang der 

Datenverarbeitung richtet sich nach § 26 Abs. 1 BDSG und § 26 Abs. 8 Satz 2 BDSG. Zweck 

der Datenspeicherung ist die Entscheidung über die Vergabe der Stipendien im Rahmen eines 

Bewerbungszeitraums. Notwendig dafür sind Bescheinigungen über Name, Geburtsdatum und 

–ort, sowie die Privatadresse des Bewerbenden.  

Die im Anmeldeformular geforderten Daten sind für die Stipendienvergabe erforderlich und 

werden gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO verarbeitet. Ohne diese Daten ist der Erhalt eines 

Stipendiums der Siebold-Sasse-Stiftung nicht möglich. 

Speicherdauer der Daten 

Für die personenbezogenen Daten gilt eine Aufbewahrungsfrist. Diese Speicherfrist bedingt 

sich durch die gesetzlichen Vorgaben (§ 147 AO - Ordnungsvorschriften für die Aufbewahrung 

von Unterlagen). Die Daten werden nach Ablauf des jeweiligen Bewerbungsverfahrens 

gelöscht, sofern die Bewerber nicht gesondert der Speicherung der Daten über diesen Zeitraum 

hinaus zu Informationszwecken zugestimmt hat und diese Zustimmung nicht widerrufen hat. 

Bei Vergabe eines Stipendiums und der Annahme des Bewerbers werden die Daten auch über 

die Dauer des Bewerbungsverfahrens hinaus gesichert.  

Nutzung der Website www.sasse-stiftung.de 

Zur Bereitstellung unserer Website werden Daten erhoben und bearbeitet. Nähere 

Informationen dazu entnehmen Sie bitte der Datenschutzerklärung der Gottfried Wilhelm 

Leibniz Universität Hannover (https://www.uni-hannover.de/de/datenschutzerklaerung/) 

Widerspruchsrecht gemäß Art. 21 DSGVO 

Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 

gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von Art. 

6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen.  

Werden die Sie betreffenden personenbezogenen Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu 

betreiben, haben Sie das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung der Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen.  

Widersprechen Sie der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die Sie 

betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet.  

Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 

Informationsgesellschaft - ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG - Ihr Widerspruchsrecht 

mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet 

werden. 
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Recht auf Widerruf der datenschutzrechtlichen Einwilligungserklärung 

gemäß Art. 7 Abs. 3 DSGVO 

Sie haben das Recht, Ihre datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung für den Erhalt von 

Informationen über weitere Bewerbungsrunden jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf 

der Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf 

erfolgten Verarbeitung nicht berührt.  

Sofern Sie Ihr Widerrufsrecht ausüben, erhalten Sie ab diesem Zeitpunkt keine Informationen 

mehr über weitere Bewerbungsrunden. 

Rechte der betroffenen Personen 

Werden personenbezogene Daten von Ihnen verarbeitet, sind Sie Betroffener i.S.d. DSGVO 

und es stehen Ihnen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu:  

 Auskunftsrecht gemäß Art. 15 DGSVO 

 Recht auf Berichtigung gemäß Art. 16 DSGVO 

 Recht auf Löschung gemäß Art. 17 DSGVO 

 Recht auf Einschränkung der Verarbeitung gemäß Art. 18 DSGVO 

 Recht auf Datenübertragbarkeit gemäß Art. 20 DSGVO 

Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde 

Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 

steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 

Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 

Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 

personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt.  

Die Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 

Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der 

Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO.  

Für das Land Niedersachsen unterliegt die Aufsicht der Landesbeauftragten für den 

Datenschutz Niedersachsen.  

Die Landesbeauftragte für den Datenschutz in Niedersachsen  

Prinzenstraße 5  

30159 Hannover  

Tel.: +49 511 120-4500,  

Fax: +49 511 120-4599,  

E-Mail: poststelle lfd.niedersachsen.de  

Nähere Informationen finden Sie unter https://www.lfd.niedersachsen.de/startseite/  
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